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Mi
gutem Gewissen geniessen

Ein knuspriges
Nichts also,

das Sie und Sie,
und Sie

mit gutem Gewissen
geniessen können.

Maltesers fallen nicht ins Gewicht
(im wahrsten Sinne des Wortes)
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{( Nur zum Lächeln J
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Ueber dem Dorf ziehen zwei Wolken.

«Wie schade, daß es hier keine
Wolkenkratzer gibt», sagt die eine.

«Ja», erwidert die andere. «Mich
juckt es auch.»

*
«Wie verwöhnt sind heute die
Ehemänner! Täglich machen sie sich
das Leben leichter!» sagt eine Hausfrau.

«Sie haben ganz recht», meint die
andere. «Ich mußte meinem Mann
eine Geschirrwaschmaschine
kaufen!»

*
Der Tintenfisch ist traurig.
«Wenn ich wenigstens meine
Erinnerungen schreiben könnte!» seufzt
er.

Der Sohn des Kaminfegers ist
schlimm gewesen.
Da sagt der Vater: «Diese Woche
kannst Du Dir Dein Taschengeld
in den Schornstein schreiben!»

*
Ein Papagei warnt einen zweiten
vor einem dritten:
«Gib acht! Der redet jedem etwas
nach!»

*
Der junge Mann will wissen: «Wem
soll man nachlaufen, den Frauen,
dem Geld, dem Erfolg?»
«Das Nachlaufen ist nicht so wichtig»,

meint ein erfahrener Freund.
«Auf das Einholen kommt es an!»

Die bejahrte Hexe nagt am
Hungertuch:

«Ja, da ist nichts zu wollen! Mein
Besen ist alt geworden, er hext
nicht mehr.»

*
«Woran erkennt man, daß ein
Mann treu ist?» fragt das Mädchen
seine Mutter.
«Tja, er sieht eben nicht so
vergnügt aus», ist die Antwort.

«Warum kaufen Sie kein Auto?»

«Ja, wissen Sie, heutzutage sind die
Füße das einzige Verkehrsmittel,
für das man bequem einen Parkplatz

findet.»
*

Eine Gans fragt die andere: «Wo
möchtest Du den Weihnachtsabend
verbringen?»
Und die zweite Gans erwidert: «In
den Federn!»
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